
Verein für  hallische Stadtgeschichte e.V. 

15 Jahre

Stadt
geschichtsverein

Jahresprogramm

Die Arbeit des  Vereins
wird  unterstützt durch
die Stadt Halle (Saale).

tete einen grundstürzenden Wandel des re-
ligiösen Lebens in allen Bereichen ein. 
Die Verbindung des Tages der Stadtge-
schichte mit dem Tag der Landesgeschichte
ermöglicht es, den gerade in Sachsen-Anhalt
so reichen Kosmos mittelalterlicher Klöster
exemplarisch zu beleuchten und zugleich
ein besonderes Schlaglicht auf die Stadt
Halle zu werfen. Geplant sind Überblicks-
vorträge zu den verschiedenen Orden und
Gemeinschaften, aber auch Einzelbeiträge
etwa zu den Klöstern Memleben und Pforte,
zum Stift Neuwerk und zu den Franziska-
nern und Serviten in Halle.

Themenabend
„Entdecke Halle“
Neue Formate für ein lebendiges 
 Stadtmuseum – Der 2. Teil der stadtge-
schichtlichen Dauerausstellung, vorgestellt
von Susanne Feldmann, Kuratorin, und 
Jane Unger,  Direktorin, Stadtmuseum Halle

Vortragsabend – Ausblick auf 
den Themenschwerpunkt
2017 „Stadt und Universität“
Dr. Anne Mariss (Tübingen): 
Johann Reinhold Forster in Halle:
 Weltreisender, Professor, Sammler,
 Freimaurer
In Kooperation mit dem Universitätsarchiv
und der Zentralen Kustodie 

21. November 2016
Saal im Christian-

Wolff-Haus, 
Große Märkerstr. 10 

18.00 Uhr 

23. Januar 2017 
Universitätsplatz,

 Löwengebäude,
 Historischer  Hörsaal

18.00 Uhr

5. November 2016
Universitätsplatz,

Löwengebäude,
Aula

9.30–18.00 Uhr 

2016

17. Tag der hallischen
 Stadtgeschichte und
6. Tag der sachsen-anhaltischen
Landesgeschichte
In Kooperation mit der Historischen
 Kommission für Sachsen-Anhalt
Eine Lebenswelt im Wandel: Klöster in
Stadt und Land
Leitung: Prof. Dr. Andreas Ranft /
Prof. Dr. Klaus Krüger / Dr. Ingrid Würth

Als Orte exklusiver Frömmigkeit, als carita-
tive Institutionen und Bildungseinrichtun-
gen standen mittelalterliche Klöster stets
auch im Zentrum des politischen, sozialen
und wirtschaftlichen Lebens in Stadt und
Land. Über die Jahrhunderte waren sie dau-
erndem Wandel ausgesetzt: Die früh- und
hochmittelalterlichen Gründungen ermög-
lichten den Rückzug von der Welt und dien-
ten als ökonomische und herrschaftliche
Stützpunkte. Besonders seit dem 13. Jahrhun-
dert wurden die klösterlichen Lebenskon-
zepte immer wieder auf den Prüfstand ge-
stellt, durch religiöse Reformen und neue
soziale Fragen vor allem in den aufstreben-
den Städten. Die Reformation schließlich lei-
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20. Juni 2016
Peißnitzhaus, 

Gartenlokal 
und Café,

 Peißnitzinsel 4
18.00 Uhr

12. September 2016
Saal im Christian-

Wolff-Haus, 
Große Märkerstr. 10 

18.00 Uhr 

10. Oktober 2016
Englischer Saal,

Franckesche
 Stiftungen, Haus 26

18.00 Uhr

24. Oktober 2016
Universitätsplatz,

 Löwengebäude,
 Historischer  Hörsaal

18.00 Uhr

31. März 2016
(Donnerstag), 

Weinbergmensa 
auf dem Campus,

 Theodor-Lieser-Str. 7
18.00 Uhr 

14. März 2016
Landesmuseum für

Vorgeschichte,
 Richard-Wagner- 

Str. 9 
18.00 Uhr

4. April 2016
Saal im Christian-

Wolff-Haus, 
Große Märkerstr. 10

18.00 Uhr 

18. April 2016 
Konferenzetage
des Historischen

Waisenhauses,
Franckesche Stif-
tungen, Francke-

platz 1, Haus 1
17.00 Uhr 

2. Mai 2016
am Göbel-Brunnen
auf dem Hallmarkt

18.00 Uhr

6. Juni 2016
ERDGAS Sport-

park, VIP-Bereich,
Kantstr. 1 

18.00 Uhr

14. Juni 2016 
(Dienstag)

 Stadtmuseum,
Große Märkerstr. 10

17.00  Uhr

Jahresauftakt und Themenabend –

„Archäologie in der Stadt“
Exklusiv für Mitglieder des Vereins:
Führungen durch die Sonderausstellung
„Krieg – eine archäologische Spurensuche“
anschließend: 
Archäologie und Stadtgeschichte – eine
 perspektivenreiche Beziehung.
 Buchvorstellung und Gespräch mit 
Dr. Caroline Schulz, Halle, („Archäologie
 findet Stadt“, Forschungen zur hallischen
Stadtgeschichte 22) in geselliger
 Atmosphäre. 
Eine gemeinsame Veranstaltung des
 Landesmuseums für Vorgeschichte und des
Vereins für hallische Stadtgeschichte in Ver-
bindung mit dem Mitteldeutschen Verlag. 
Teilnahme nach verbindlicher Anmeldung
bis 10. März 2016 unter 
besucherbetreuung@lda.mk.sachsen-
anhalt.de oder  telefonisch 
0345 524 7361 oder 465

Vortragsabend
Widerstand gegen Hitler
Widerstand: Offiziere gegen Hitler
Lesung und Diskussion mit dem Sachbuch -
autor Hermann Vinke (Berlin). 
Eine gemeinsame Veranstaltung des
 weinberg campus e.V. und des Vereins für
hallische Stadtgeschichte e.V.

Themenabend
Die „Streitsache Wolff“
Prof. Dr. Steffen Martus (Berlin, Gottfried-
 Wilhelm-Leibniz-Preisträger 2015):
Der philosophische Geschmack des
 Wolffianismus. Das Problem der Überzeu-
gungskraft der Aufklärung – Philosophische
Gedankenspiele im Christian-Wolff-Haus

Freiluftveranstaltung  
Sommerfest des Vereins
Führungen zur Geschichte und Zukunft des
Peißnitzhauses
Anschließend geselliger Sommerabend mit
Musik, Speise und Trank

Themenabend – Philosophie und
Spiritismus in Halle um 1900
Hauke Heidenreich (Halle): 
Neukantianismus und Spiritismus in Halle 
um 1900
Ralf Jacob (Halle): 
Die Quellen zum Gründer der „Kant-
 Gesellschaft“ Hans Vaihinger (1852–1933) 
und seinem Umkreis im Stadtarchiv Halle

Themenabend – Forum junge
Stadtgeschichte
Claudia Weiß (Halle):
Alchemie und Hallescher Pietismus.
 Alchemistische Einflüsse auf die 
Pharmazie der Glauchaschen Anstalten 
im 18. Jahrhundert
Katharina Prager (Halle):
Franckens Stiftungen in der Krise? Von den
 institutionellen Umbrüchen um 1800
In Kooperation mit den Franckeschen
 Stiftungen zu Halle. 

Vortragsabend – Stiftungen im
 mittelalterlichen Halle
Dr. Michael Ruprecht (Halle):
„Die Stiftungen“ – Geld zwischen Himmel 
und Erde im vorreformatorischen Halle 

15 Jahre
 Stadtgeschichtsverein
In diesem Jahr begeht der Verein für hallische
Stadtgeschichte seinen 15. Geburtstag. Der
große Zuspruch, den der erste „Tag der halli-
schen Stadtgeschichte“ im Dezember 2000 er-
fuhr, legte die Idee nahe, einen Stadtgeschichts-
verein für Halle zu gründen. Am 23. April 2001
war es soweit. Das Interesse an der Geschichte
der Stadt an der Saale war damals groß und ist
es auch heute – nach über 200 Veranstaltungen
und drei Dutzend Publikationen – erfreulicher-
weise immer noch. Der Verein hat sich der Er-
forschung der Stadtgeschichte über die Grenzen
von Disziplinen, Institutionen und Epochen hin-
weg sowie der Vermittlung dieser Ergebnisse
an ein breites, städtisches Publikum verschrie-
ben. Wir haben unser kleines Jubiläumsjahr des-
halb zum Anlass genommen, genau dies zu tun:
Das Jahresprogramm, das mit vielen engagier-
ten Partnern in der Stadt vorbereitet wurde, ist
thematisch breit aufgestellt und betritt in man-
chen Fällen stadtgeschichtliches Neuland. Wir
hoffen, dass es viele Interessierte an der Stadt-
geschichte ansprechen und zu ihrem Begleiter
durch das Jahr 2016 werden möge. Nehmen Sie
sich Zeit für die Lektüre des Programms, kom-
men Sie zu den Veranstaltungen, bringen Sie
Freunde und Bekannte mit – seien Sie im Namen
des Vereins und seiner Mitglieder herzlich dazu
eingeladen.

Für den Vorstand – Prof. Dr. Holger Zaunstöck

Verein für  hallische Stadtgeschichte e.V.

2016
Jahresmitgliederversammlung 
und Festvortrag
17.00 Uhr Jahresmitgliederversammlung,
 anschließend gemeinsamer Imbiss 
19.00 Uhr Festvortrag von Dr. Gerrit
 Deutschländer (Halle): Vom Steintor und
 anderen hallischen Toren. Auf dem Weg zu
einer Geschichte der  Stadttore

Freiluftveranstaltung
Der Hallmarkt
20 Jahre bauliche Gestaltung des 
Hallmarkts. Diskussionen und Ergebnisse
Gesprächspartner: Professor Bernd Göbel,
Künstler (Halle), und Hans-Otto Brambach,
Architekt und Mitglied des Gestaltungs -
beirats der Stadt Halle
Moderation: Prof. Dr. Leonhard Helten (Halle)

Themenabend – Fußballkultur
Podiumsdiskussion: Fußballkultur als 
Thema der Stadtgeschichte. Ein Themen-
abend über Identitäten, Traditionen und
wechselnde Zeitläufe
Es diskutieren: Christoph Dieckmann (Die
ZEIT), Dr. Michael Kummer (Erfurt), Dirk
Suckow (Halle/Leipzig) – Moderation: Prof. 
Dr. Andreas Ranft / Prof. Dr. Holger Zaunstöck
Nach Voranmeldung bis zum 20. Mai unter
stadtarchiv@halle.de besteht die Möglich-
keit, ab 17.00 Uhr an einer „Hinter den Kulis-
sen-Führung“ teilzunehmen (Preis: 4 Euro).

Führung – Ausstellung 
900 Jahre Stadtsingechor
„Stimmen. Bilden. Leben – wir singen seit
900 Jahren“ – Cordula Timm-Hartmann
(Halle), Kuratorin der Ausstellung
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